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jeden Montag 14:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945-  510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung

Büro:Rathaus, Raum 801
Telefon� 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion 
@fdp-bornheim.de
Internet:www.fdp-born-
heim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon� 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon� 02227 / 912070
Fax: 02227 / 912072
E-Mail: jenneberg01
@netcologne.de

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de
Internet:www.gruene-born-
heim.de

Bündnis 90 /
Die Grünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
re gel mä ßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat
16:30 - 18:00 Uhr Erwachsene,
Kinder und Jugendliche 
bereits ab 16:00 Uhr 
Telefon�
0 22 22 / 945 - 101

Störungshotline:
Telefon� 0180 / 2 11 22 44
oder auf der Internetseite der
Stadt Bornheim:
„Störungsmeldung Straßenbe-
leuchtung“

Bornheimer 
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Defekte
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter

Alter Weiher 2, 53332 Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Öffentliche Stadtbücherei

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon� 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet: 
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 945 - 0,   Fax  0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31, 

Telefon �0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag- Mittwoch  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag     08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag            08:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbetrieb  für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag          10:00 - 18:00 Uhr
Freitag                 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr 

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-223, 
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-339, 
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de 

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, � 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen 

14:30 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad 

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag      10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage    08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

Im Rathaus Bornheim durch die
Verbraucherzentrale NRW am
am  14.12.2011 und 11.01.2012,
jeweils 14 - 18 Uhr.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bei Frau Burchert
Telefon � 0 22 22 / 945 - 307

Ausschuss für Bürgerangelegenheiten,
Mittwoch, 11.01.2012, 18:00 Uhr, Rathaus Bornheim, Ratssaal,
Rathausstraße 2, Roisdorf

Stadtrat, 
Donnerstag, 12.01.2012, 18:00 Uhr, Rathaus Bornheim, 
Ratssaal, Rathausstraße 2, Roisdorf

Die nächsten Sitzungen

Weitere Informationen (Tagesordnung und Sitzungsunterlagen) finden Sie auf der Internet-Seite der Stadt Bornheim direkt unter
http://session.stadt-bornheim.de/bi/infobi.php.

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Wirtschaftsstandort Bornheim
Arbeitslosenquote auf Rekordtief
Der erfolgreiche Strukturwan-
del und die Schaffung neuer
Arbeitsplätze in der Stadt
Bornheim ist nach wie vor ein
sehr dynamischer Prozess, wie
die zahlreichen Unterneh-
mensansiedlungen in den letz-
ten Monaten zeigen.
Die aktuellen Arbeitsmarktda-
ten für die Stadt Bornheim be-
legen diese Dynamik und spie-
geln die äußerst positive wirt-
schaftliche Entwicklung in der
Stadt Bornheim wieder.
So ist die Arbeitslosenquote mit
3,9% für die Stadt Bornheim
auf einem Rekordtief. Ein Ver-
gleich mit den Monatsvorjah-
reswerten zeigt, dass die abso-
lute Zahl der Arbeitslosen (Lei-
stungen nach SGB III und SGB
II) von insgesamt 1.241 auf 956
in der Stadt Bornheim, d. h. um
23% abgenommen hat.
Dies deckt sich mit der Entwik-
klung der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten in der
Stadt Bornheim, welche seit

dem Jahr 2005 kontinuierlich
um gut 1.200 auf 7.742 gestie-
gen sind.
Die Zahlen sprechen für die

hervorragende Entwicklung
des Wirtschaftsstandorts
Bornheim, welche besonders
auf die optimalen wirtschaft-

lichen Rahmenbedingungen
sowie das wirtschaftsfreundli-
che Klima in der Stadt Born-
heim zurückzuführen sind.

�Der Gewerbepark Bornheim-Süd aus der Luft FOTO: STADT BORNHEIM

Positives Votum der Eltern für die
Sekundarschule
Die Stadt Bornheim hat die El-
ternumfrage zur Sekundarschu-
le ausgewertet. Vom 14. bis 25.
November wurden alle Eltern
von Grundschulkindern im 3.
und 4. Schuljahr befragt. 968
Fragebögen brachten die Kin-
der in ihren Schultaschen nach
Hause, 676 kamen ausgefüllt
zurück. Das entspricht einer
Rücklaufquote von knapp 70%.
Bei der Frage, ob das Kind an
der Sekundarschule angemel-
det werden soll, gab es 122 po-
sitive Elternrückmeldungen
(ganz bestimmt/eher ja). 75
Kinder werden bei einer 3-zü-
gigen Sekundarschule ange-
nommen, also eine gute Aus-
gangsbasis, zumal schon die
Hälfte der Schulplätze mit Vor-
anmeldungen vorgemerkt

sind. 
Interessant auch die Antwor-
ten auf die Frage, welche alter-
nativen Schulformen in Frage
kämen: Hier sahen gut 34%
ihr Kind (4. Klasse) im Gymna-
sium, 17,5% in der Realschule
und 40,5 % in der Gesamt-
schule. Damit wird ein interes-
santer Effekt sichtbar: Der lan-
desweite Schulkonsens und
die Einrichtung der Sekundar-
schule führten zu einem Sog-
effekt Richtung Gesamtschu-
len. Die beiden integrierten
Schulformen Gesamtschule
und Sekundarschule erhalten
deutlichen Zuspruch, nicht nur
in Bornheim. Dieser Trend ist
landesweit festzustellen.
Ein eindeutiges Ergebnis
hatte auch die Frage, wo die

Kinder voraussichtlich an ei-
ner weiterführenden Schule
angemeldet werden. Bei den
Viertklässlern sind es knapp
70%, die ihr Kind im Stadtge-
biet Bornheim zur Schule
schicken wollen, nur knapp 20
% sehen ihr Kind in einer
Nachbarkommune, gut 10%
waren noch unentschieden.
Damit ist deutlich, dass die
Bornheimer Bürger ein breit
gefächertes Schulabschluss-
angebot im Stadtgebiet Born-
heim wollen. Dieser Verpflich-
tung wird mit der Gründung
der Sekundarschule nachge-
kommen.
Großes Interesse an einer Se-
kundarschule Bornheim zeig-
ten viele Eltern und Kinder
auch während eines Tages der

Offenen Tür am Schulstandort
Merten. Alle konnten sich von
der hervorragenden Eignung
des Schulgebäudes überzeu-
gen und das engagierte Kolle-
gium kennen lernen.
Der Schulausschuss der Stadt
Bornheim hat am 30.11.2011
der Verwaltung einstimmig den
Auftrag gegeben, die Sekundar-
schule am Schulstandort Mer-
ten zu gründen. Der Antrag wird
bis zum Jahreswechsel bei der
Bezirksregierung Köln gestellt.
Das Anmeldeverfahren läuft
vom 13.02. – 06.03.2012. Vor-
anmeldungen und Informa-
tionsgespräche sind möglich
bei der Projektgruppe Sekun-
darschule (Frau Geschwind),
Tel. 02227/91490, Franziskus-
schule Merten. 

Einstimmiger Beschluss im Schulausschuss

Faire Geschenkideen:
“Fairisäer” und “Tote Tante”
Besucher des Bornheimer
Weihnachtsmarktes konnten
kürzlich am Stand des Eine-
Welt-Treffs Bornheim wieder
eine faire Alternative zum
Glühwein genießen: den „Fai-
risäer“, einen Pharisäer aus
fair gehandeltem Kaffee, Rum
und Zucker, gekrönt von fri-
scher Sahne. Beim dafür ver-
wendeten Kaffee handelte es
sich natürlich um den Vorge-
birgs-Café, der wie der Köln-
oder Brühl-Café von der "Rhei-
nischen Affaire“ vertrieben
wird. Diese kauft den biolo-
gisch angebauten Kaffee der
Edelsorte "Arabica" in Mittel-
amerika zu einem fairen Preis
von Kooperativen und bringt
ihn hier in den Handel. Mit fair
gehandeltem Kakao an Stelle
des Kaffees sorgt übrigens
auch die faire Version der „To-
ten Tante“ für angenehme
Wärme. 
Die Zutaten im Set, vielleicht
noch mit Rezept und dem Kaf-

feebecher der „Rheinischen
Affaire“, sind ein originelles
Weihnachtsgeschenk, das
nicht nur die Beschenkten er-
freut, sondern auch den Pro-
duzenten hilft. Elisabeth Rei-
ning engagiert sich im Eine-
Welt-Treff Bornheim und im
Arbeitskreis „Eine Welt“ der
Lokalen Agenda Bornheim.
Gemeinsam mit Irmgard Mohr
von der Stabsstelle Umwelt
und Agenda der Stadt hat sie
im Foyer des Rathauses eine
Vitrine zum Vorgebirgscafé
gestaltet. Dort sind unter an-
derem die Verkaufsstellen auf-
gelistet, die man auch am Um-
welttelefon der Stadt unter
02222/945-310 erfahren kann.

Die "Fairen Geschenkideen"
ergänzen hervorragend die
Medienkampagne im derzeit
laufenden Zertifizierungsver-
fahren zur "Fairtrade-Stadt
Bornheim" (weitere Infos un-
ter www.bornheim.de).

� Vitrine zum Vorgebirgscafé im Foyer des Rathauses Born-
heim FOTO: STADT BORNHEIM


